
Umfrage der SP Obfelden: 70% sagen Ja zu Tempo 30 auf der Dorfstrasse 

 

Fast 500 Antworten sind auf die Umfrage der SP Obfelden zur Dorfstrasse eingegangen. Die 

Ergebnisse bestätigen die Politik der SP Obfelden darin, dass der Verkehr auf der Dorfstrasse 

mittels Tempobeschränkungen und Lastwagenfahrverbot beruhigt werden muss.  

 

Fast 4 von 5 ObfelderInnen fordern, dass auf der Dorfstrasse keine Lastwagen mehr fahren dürfen, 

es sei denn, sie sind Zubringer. Dieses Resultat widerspricht der Absicht des Gemeinderates, 

welcher vorläufig kein Lastwagenfahrverbot signalisieren will. Die Sicherheit für die Kinder auf 

dem Schulweg und für alle anderen FussgängerInnen und Velofahrende sind denn auch die am 

häufigsten genannten Verbesserungen, welche die  Dorfstrasse einmal bieten soll. So ist es nicht 

weiter verwunderlich, dass eine sehr deutliche Mehrheit von 70% Tempo 30 will. Und selbst die 

Idee einer Begegnungszone beim Schulhaus Chilefeld überzeugt fast die Hälfte der Leute.  

 

Rund 350 von den insgesamt 474 teilnehmenden Obfelderinnen hoffen, dass es dereinst auf und 

neben der Dorfstrasse ruhiger sein wird und dadurch die Lebensqualität steigt. Die grosse Anzahl an 

Antworten zeigt, dass die Leute aktiv mitreden wollen. Viele haben so auch gleich die Gelegenheit 

genutzt, um eigene Ideen oder Ergänzungen mitzuteilen. Die Auswertung dieser individuellen 

Antworten dauert noch ein bisschen. Die SP Obfelden wird die gesamten Ergebnisse der Umfrage 

an einer Veranstaltung am 26. Januar 2022 in der Brunnmatt vorstellen und mit der Bevölkerung 

diskutieren. Die SP-Nationalrätin Priska Seiler Graf wird an der Veranstaltung teilnehmen und es 

wird spannend sein zu hören, wie sie als Aussenstehende die Diskussionen zur Dorfstrasse Obfelden 

wahrnimmt. Dabei soll es ausreichend Gelegenheit geben, mit ihr auch ganz direkt zu sprechen.  

 

Die SP Obfelden wird sich zusammen mit verbündeten Parteien und Organisationen für eine sichere 

und aufgewertete Dorfstrasse einsetzen. Die Auto- und Lastwagenfahrenden bekommen ja schon 

eine neue Umfahrungsstrasse, von einer lebensfreundlichen Dorfstrasse sollen alle  Menschen in 

Obfelden profitieren dürfen.  

 


